
Satzung der Stadt Mainz 

über die Aufhebung des Bebauungsplanes 

"Dachbegrünungssatzung für die Innenstadt und Neustadt von Mainz (DGS)";  

Satzung DGS/A 
 
Auf Grund des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 28. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 221) und des § 24 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz 
(GemO) in der Fassung vom 31. Januar 1994 (GVBl. 1994, S. 153), zuletzt geändert durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 24. Mai 2023 (GVBl. S. 133) hat der Stadtrat Mainz am 
………2024 den Bebauungsplan "Dachbegrünungssatzung für die Innenstadt und Neustadt 
von Mainz – Aufhebung (DGS/A)" als Satzung beschlossen.  
 
 
 

§ 1 
Geltungsbereich 

 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes "Dachbegrünungssatzung für die In-
nenstadt und Neustadt von Mainz – Aufhebung (DGS/A)" entspricht dem ursprünglichen 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes "Dachbegrünungssatzung für die Innenstadt und 
Neustadt von Mainz (DGS)". 
 
Die Satzung gilt folglich für einen großen Bereich der Neustadt und Altstadt, das Gebiet 
Kästrich in der Oberstadt sowie eine Teilfläche in Hartenberg-Münchfeld. Der Geltungsbe-
reich wird begrenzt 
 

 im Norden durch die Bahnanlagen der Kaiserbrücke, 
 im Osten durch den Rhein zwischen Kaiserbrücke im Norden bis zur Templerstraße 

im Süden,  
 im Süden durch die Templerstraße, südlich übergehend in die Rheinstraße bis zur 

Einmündung Holzhofstraße, westlich fortgeführt über Teilflächen des Bahnhofs 
Mainz-Römisches Theater, in Verlängerung der einbezogenen Albanstraße, den west-
lichen Teil der einbezogenen Windmühlenstraße, den einbezogenen Eisgrubweg bis 
zum Gautor, den einbezogenen Teil der Straße Am Gautor bis zur einbezogenen 
Straße Bastion Martin, die einbezogene Germanikusstraße, die einbezogene Trajan-
straße, übergehend in die einbezogene Augustusstraße inklusive der ummauerten Bas-
tion,   

 im Westen durch die einbezogene Alicenstraße, fortgeführt über den Alicenplatz, ent-
lang des Bahnhofsplatz, den eingebundenen Kaiser-Wilhelm-Ring bis zur Unterfüh-
rung Osteinstraße, die rückwärtige Bebauung des westlichen Kaiser-Wilhelm-Rings 
angrenzend an die Gleisanlagen der Bundesbahn, die einbezogene Pankratiusstraße, 
die einbezogene Werderstraße, nördlich fortgeführt entlang der Gleisanlagen bis zum 
Rheingauwall, die einbezogene Hattenbergstraße entlang der Bahnanlagen Richtung 
Kaiserbrücke.  

§ 2 



Gegenstand der Satzung 
 
Der am 01.03.1993 in Kraft getretene Textbebauungsplan "Dachbegrünungssatzung für die 
Innenstadt und Neustadt von Mainz (DGS)" wird aufgehoben.  
 
 

§ 3 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt mit ihrer Bekanntmachung gemäß § 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB in Verbin-
dung mit § 1 Abs. 8 BauGB in Kraft.  
 
 
 
 
 
Rechtsgrundlagen Bebauungspläne 

Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 
(BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 28. Juli 2023 (BGBl. 2023 I 
Nr. 221) geändert worden ist. 

Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. Novem-
ber 2017 (BGBl. I S. 3786), die zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Juli 2023 (BGBl. 
2023 I Nr. 176) geändert worden ist 

Planzeichenverordnung (PlanZV) vom 18. Dezember 1990 (BGBl. 1991 I S. 58), die zuletzt 
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802) geändert worden ist 

Gesetz über Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz - BNatSchG) 
vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 8. De-
zember 2022 (BGBl. I S. 2240) geändert worden ist 

Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 18. März 2021 (BGBl. I S. 540), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 22. 
März 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 88) geändert worden ist. 

Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz- WHG) vom 31. Juli 2009 
(BGBl. I S. 2585), das zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 3. Juli 2023 (BGBl. 2023 I 
Nr. 176) geändert worden ist. 

Landesbauordnung Rheinland-Pfalz (LBauO) vom 24.11.1998 (GVBl. 1998, S. 365), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 7. Dezember 2022 (GVBl. S. 403) 

Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz (GemO) in der Fassung vom 31.01.1994 (GVBl. 1994, 
S. 153), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 24.05.2023 (GVBl. S. 133) 



Landesgesetz zur nachhaltigen Entwicklung von Natur und Landschaft (Naturschutzgesetz - 
LNatSchG) vom 06.10.2015 (GVBl. 2015, S. 283), zuletzt geändert durch Artikel 8 des Ge-
setzes vom 26.06.2020 (GVBl. S. 287) 

Wassergesetz für das Land Rheinland-Pfalz (Landeswassergesetz LWG) vom 14.07.2015 
(GVBl. 2015, S. 127), § 42 geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 08.04.2022 (GVBl. S. 
118) 

Denkmalschutzgesetz (DSchG) vom 23.03.1978 (GVBl. 1978, S. 159), zuletzt geändert 
durch Artikel 4 des Gesetzes vom 28.09.2021 (GVBl. S. 543) 

 
 
Hinweis: 
DIN-Normen und sonstige Regelwerke 
 
Die im Zusammenhang mit den Festsetzungen des Bebauungsplanes genannten DIN-
Normen oder sonstigen Regelwerke zu Umweltbelangen können beim Grün- und Umwelt-
amt der Stadt Mainz während der Dienstzeiten eingesehen werden.  
 
Zu weiteren genannten DIN-Normen oder sonstigen Regelwerken erteilt das Stadtplanungs-
amt der Stadt Mainz entsprechend Auskunft.  
 
 
  


